[image: image1.jpg]Osterreichisches
Umweltzeichen

‘4__





[image: image2.jpg]



Prüfprotokoll UZ 66
emissionsarme Transportsysteme
Version 2.0
Ausgabe vom 1. Jänner 2020
Allgemeine Erläuterungen

1. Das Prüfprotokoll richtet sich in erster Linie an Gutachter und Zeichennutzer und stellt eine Spezifizierung der in der Richtlinie angeführten Prüfungen dar. 
Es zielt darauf ab, die Produktprüfung im Rahmen eines Umweltzeichen-Antrages zu vereinheitlichen. 
Das Protokoll ist als praxisbezogener Leitfaden zur Prüfungsdurchführung zu betrachten, in dem alle Anforderungen der Richtlinie in Form von Prüfungsschritten gemeinsam mit den jeweiligen Prüfmethoden dargestellt sind.

2. Schon bestehende Untersuchungsergebnisse können in das Gesamtgutachten mit einfließen, sofern diese inhaltlich die Anforderungen der Richtlinie abdecken.

3. Wird das Umweltzeichen für unterschiedliche Produkte bzw. mehrere Produktgruppen beantragt, so muss jeweils ein gesondertes Prüfprotokoll erstellt werden.

4. Vom zu überprüfenden Produkt ist eine Stichprobe nach anerkannten Regeln der Statistik zu ziehen.

5. Bitte senden Sie das elektronisch gefertigte Prüfprotokoll mit Stempel und Unterschrift an den VKI.

Allgemeine Angaben

Angaben zum Antragsteller: 

Firma:
     


Adresse:
     


Ansprechpartner:
     


Produktionsstätte:
     

Telefon:
     
  Fax:      


em@il:
     

Angaben zum Gutachten (bitte ankreuzen):
ERSTPRÜFUNG
 FORMCHECKBOX 

Alle Anforderungen sind zu überprüfen und das komplette Prüfprotokoll ist auszufüllen.

FOLGEPRÜFUNG (VERLÄNGERUNG DER ZEICHENNUTZUNG)
 FORMCHECKBOX 

Produktänderungen
 FORMCHECKBOX 

Hat sich das Produkt seit dem letzten Gutachten geändert (z.B. Rezeptur / Konstruktion, Verpackung, Deklaration), muss in den entsprechenden Punkten nachgewiesen werden, dass alle Anforderungen der Richtlinie weiterhin eingehalten werden.


Prüfstelle:
     


Adresse:
     


Gutachter:
     

Telefon:
     
  Fax:      


em@il:
     


Angaben zur geprüften Dienstleistung:

genaue Bezeichnung:      


Beschreibung der Dienstleistung:       


Datum der Prüfung:       


1 Produktgruppendefinition

Zertifiziert wird eine Transportdienstleistung für Güter auf der Schiene 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
und/oder 
eine Transportdienstleistung für Güter auf der Straße 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

2 Umweltkriterien

Erfolgt die gesamte Transportdienstleistung per Fahrrad 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
oder
unter der ausschließlichen Verwendung von Ökostrom 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
2.1 Ökostrom

Strom, der aus unbekannten Kraftwerken stammt und nur ein Wasserkraftzertifikat aufweist, gilt nicht als Ökostrom.

Der für den Transport eingesetzte Ökostrom setzt sich aus folgenden energetischen Quellen zusammen:
Biomasse
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
wenn ja,
entspricht flüssige Biomasse den Nachhaltigkeitskriterien gemäß 
Artikel 29 der EU-Richtlinie 2018/2001
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Nachweis siehe Beilage Nr.:      


Geothermie
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Sonne
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Wasser
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Wind
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Die jeweiligen Abnahmeverträge mit den Ökostromkraftwerken sind in  
Beilage Nr.:     
 angeführt
Wird Ökostrom von der Ökostrombörse EXXA 
(http://www.exaa.at/de/spotmarkt-strom/greenpower) 
oder einer gleichwertigen Ökostrombörse bezogen
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Handelsverträge mit der Ökostrombörse siehe Beilage Nr.:      


Entspricht der Strom, der für andere Anwendungen außer dem Transport von Gütern genutzt wird (z.B. Beleuchtung, Kühlung,…) den Kriterien der aktuellen 
Umweltzeichen-Richtlinie 46 „Grüner Strom“ 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Erfolgt der Stromeinkauf nur bei Händlern, die ausschließlich 
mit erneuerbaren Energieträgern und Ökostrom handeln
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Liefervertrag mit dem Ökostromhändler siehe Beilage Nr.:      


2.2 Schienenverkehr
Es können nur Ganzzüge über die Gesamtdistanz vom Abfahrtsort bis zum Zielort ausgezeichnet werden.
Bezeichnung des Zuges bzw. Ausgangs- und Zielort:      


Kommt als Transportenergie nur Ökostrom gem. Pkt. 2.1 zum Einsatz 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Kann der Bahnstrom vom Infrastrukturbetreiber für die gesamte 
Transportdistanz aus erneuerbaren Energieträgern bereitgestellt werden
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Detaillierte Angaben dazu sind in Tabelle 1 anzugeben.
Tabelle 1: Kraftwerkspark Bahnstrom
	Kraftwerk
	Jahreskapazität MWh
	Energiebedarf/Fahrt [MWh]
	Anzahl der Fahrten/Jahr

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


Angaben zur Einspeisung und Entwertung bzw. Abrechnung der erzeugten Strommengen siehe Beilage Nr.:      


Weitere Nachweise siehe Beilage Nr.:      


Wird der Bahnstrom nicht zur Gänze vom Infrastrukturbetreiber bereitgestellt 
sind alle Handelsverträge mit der Ökostrombörse offengelegt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Details zum Stromeinkauf auf der Ökostrombörse sind in Tabelle 2 anzugeben

Tabelle 2: Einkauf Ökostrombörse 

	Ökostrombörse
	Jahresmenge MWh
	Energiebedarf/Fahrt [MWh]
	Anzahl der Fahrten/Jahr

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


Angaben zu diesen Bilanzen und den erstellenden Wirtschaftsprüfern 
siehe Beilage Nr.:      

2.3 Straßenverkehr
Für alle anderen Transportdienstleistungen auf der Straße müssen zumindest zwei der nachstehenden Anforderungen (2.3.1 – 2.3.4) erfüllt werden.
2.3.1 Fahrzeuge
Erfüllen Transportfahrzeuge mit einem Gesamtgewicht bis 3,5 Tonnen 
die Emissionsstandards EURO 6
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Sind diese mit lärmarmen und spritsparenden Reifen ausgerüstet
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Nachweis siehe Beilage Nr.:      


Erfüllen Transportfahrzeuge mit einem Gesamtgewicht größer 3,5 Tonnen 
die Emissionsstandards EURO 6
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Sind diese mit lärmarmen Reifen ausgerüstet und aerodynamisch 
optimiert
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Verfügen Fahrzeuge im Fernverkehr über ein Telematiksystem
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Nachweis siehe Beilage Nr.:      


Haben die Fahrzeuglenker ein Spritspartraining absolviert
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Werden die Einsparungen zumindest einmal jährlich evaluiert
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Beschreibung des Controlling-Systems 
siehe Beilage Nr.:      


2.3.2 Zubringer- und Verteilerverkehr

Werden Im Zubringer- oder Verteilerverkehr alternative Antriebskonzepte 
oder alternative Energieträger eingesetzt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Beschreibung:      

     


Beträgt der Anteil alternativer Energieträger im Jahresdurchschnitts-
verbrauch bei den eingesetzten Fahrzeugen mindestens 30% 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Entspricht flüssige Biomasse den Nachhaltigkeitskriterien gemäß 
Artikel 29 der EU-Richtlinie 2018/2001
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Nachweis siehe Beilage Nr.:      


2.3.3 Spediteur und Logistik

Verfügt der Zeichennutzer über keinen eigenen Fuhrpark sind für den emissionsarmen Gütertransport nachstehende Anforderungen in geeigneter Form umzusetzen und nachzuweisen:
erfolgt durch den Spediteur ein Herabsetzen der Transportgeschwindigkeit 
der Fahrzeuge
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Beschreibung der Maßnahme:      




Werden Routen spritsparend geplant
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Beschreibung der Maßnahme:      




Gibt es ein Auslastungsmanagement für die Fahrzeuge
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Beschreibung der Maßnahme:      




Werden die Sendungen elektronisch verfolgt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Beschreibung der Maßnahme:      




Gibt es für Endverbraucher eine Empfängeravisierung
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
wenn nein,
werden Abholstellen betrieben
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Beschreibung der Maßnahme:      




2.3.4 Depot/Hub

Beim Umschlag von Gütern in einem Depot/Hub müssen nachstehende Kriterien erfüllt werden:
Erfüllen Logistikgebäude die zum Zeitpunkt der der Planung und 
Errichtung geltenden DGNB-Gebäudestandards bzw. 
klima:aktiv-Kriterienkatalog für Gebäude (Stand 2019)
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Ein umfassendes Energiekonzept für das/die Gebäude liegt vor
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Energiekonzept siehe Beilage Nr.:      




Wird für die Betriebsstätte(n) Grüner Strom gemäß den Kriterien
der Umweltzeichen-Richtlinie UZ 46 Grüner Strom bezogen
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Stromliefervertrag siehe Beilage Nr.:      




Gibt es die Möglichkeit zur Anlieferung und Abholung von Gütern 
für Endverbraucher
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Beschreibung siehe Beilage Nr.:      




Werden bei Verteilerzentren geeignete Liefer- bzw. Versorgungspläne
erstellt 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Liefer- bzw. Versorgungspläne siehe Beilage Nr.:      




3 Betriebsstätte
Existiert für den Produktionsstandort eine nach EMAS Verordnung 
validierte Umwelterklärung
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
oder
ist die Produktionsstätte nach ÖNORM EN ISO 14001 zertifiziert
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Nachweis siehe Beilage Nr.:      


wenn nein, sind folgende Nachweise notwendig:

Eine Bestätigung des Antragstellers, dass behördliche Auflagen und Gesetze, insbesondere die Materien Luft, Wasser, Abfall, Chemikalien, Umwelt- und Störfallinformation sowie Arbeitnehmerschutz betreffend, eingehalten werden

siehe Beilage Nr.: 
Ein Abfallwirtschaftskonzept (AWK), vollständig gemäß Erlass des 
BMUJF, ist vorhanden
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

AWK siehe Beilage Nr.:      


3.1 Verpackung

Werden vom Zeichennutzer Güter ver- oder umgepackt so müssen nachstehende Anforderungen erfüllt werden:
Ist die Verpackung frei von halogenierten organischen Verbindungen
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
werden die Verpackungen vom Antragsteller zurückgenommen 
und verwertet 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein 
oder
beteiligt sich der Antragsteller an einem Sammel- und 
Verwertungssystem (ARA, RESY, etc.)
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Nachweis siehe Beilage Nr.:      

4 Emissions-Einsparung
Beschreibung der einzelnen Maßnahmen, die das Unternehmen umgesetzt hat, um 
Emissions-Einsparungen zu erzielen, z.B. Änderung des Energieträgers, Energiesparmaßnahmen etc. 
Dazu sind die spezifischen Emissionen gesondert anzuführen und über eine funktionelle Einheit z.B. Kilometerleistung (CO2-Einsparung/km) oder transportierte Masse (CO2-Einsparung/kg) usw. zu errechnen und über ein Kalenderjahr auszuweisen.

Nachweise siehe Beilage Nr.:  FORMTEXT 

     

Hiermit wird bestätigt, dass die Transportdienstleistung      

vollinhaltlich der Richtlinie „emissionsarme Transportdienstleistungen“ vom 
1 Jänner 2020 entspricht

     
,       
  
     


(Ort)
(Datum)
(Unterschrift des Gutachters)



